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Victoria Saumer - Datenschutzerklärung für die Speicherung und 

Verarbeitung personenbezogener Daten – insbesondere der 

sensiblen Gesundheitsdaten –nach DSGVO (§ 9 Abs. 1) 

 

1. Verantwortliche 

Victoria Saumer 

Adresse: 2230 Gänserndorf, Barbaraheimstraße 3b/2/1 

Kontakt: office@lilo-lernen.at 

 

2. Rechtsgrundlage der Datenerhebung und -verarbeitung 

Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten besonderer Kategorie 

(Gesundheitsdaten) durch Victoria Saumer erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b und Art. 9 Abs. 2 

lit. h der DSGVO. Darüber hinaus erfolgt die Verarbeitung ausschließlich mit ausdrücklicher 

Einwilligung (Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO), die im Rahmen der schriftlichen 

Einverständniserklärung zur Datenverarbeitung erteilt wird. 

 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

 

Erklärung der ausdrücklichen Zustimmung zur Speicherung und Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten, einschließlich besonders schützenswerter Gesundheitsdaten, zum 

Zweck der Erbringung von Dienstleistungen, insbesondere: 

• Verwaltung der Kundenakte 

• Kommunikation mit Kunden 

• Erstellung von pädagogischen Gutachten 

• Dokumentation, Planung und Durchführung der Trainingseinheiten  

• Abrechnung und Verwaltung gesetzlich oder vertraglich vorgeschriebener Dokumente 

 

4. Verarbeitete Datenkategorien 

Die folgenden Datenkategorien können verarbeitet werden: 

• Stammdaten des Kindes, des Erziehungsberechtigten, des Kunden (Name, Adresse, 

Geburtsdatum) 

• Kontaktinformationen des Erziehungsberechtigten, des Kunden (Telefonnummer, E-

Mail-Adresse) 

• Gesundheitsdaten (Diagnosen, Behandlungspläne, Therapieverläufe) 

• Rechnungs- und Abrechnungsdaten 
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5. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Basis der folgenden rechtlichen Grundlagen: 

• Artikel 6 Abs. 1 lit. b DSGVO: Vertragserfüllung 

• Artikel 9 Abs. 2 lit. a DSGVO: Einwilligung zur Verarbeitung sensibler Daten 

 

6. Datenweitergabe 

Es werden grundsätzlich keine Daten weitergegeben. In Ausnahmefällen erfolgt eine 

Weitergabe nur auf ausdrücklichen Wunsch und Zustimmung. 

Ausnahmefälle können beinhalten: 

• Ärzte oder andere Gesundheitsdienstleister (Logopäden, Ergotherapeuten, …) 

• Schulen, Lehrer 

 

7. Maßnahmen zur Sicherheit der Verarbeitung und Speicherung 

• Verarbeitung: Die Daten werden ausschließlich durch Victoria Saumer persönlich als 

verantwortliche Trainerin verarbeitet. Es findet keine Weitergabe an Dritte statt, außer 

dies ist gesetzlich vorgeschrieben oder ausdrücklich von Ihnen genehmigt. 

• Speicherung: Allgemeine Kundendaten, Kontaktinformationen, Termine und 

Rechnungsdaten für die Buchhaltung werden verschlüsselt auf einem Server in 

Deutschland gespeichert. Das Datenzentrum erfüllt die höchsten Sicherheitsstandards, 

einschließlich mehrschichtiger Sicherheitsprotokolle und AES-256-Verschlüsselung 

auf Bankniveau. Sensible Gesundheitsdaten, Diagnosen und Notizen werden 

ausschließlich in einem separaten elektronischen Tresor (VeraCrypt) gespeichert, der 

auf einem lokalen PC betrieben wird. VeraCrypt nutzt dabei den AES-256-Standard, 

der als einer der sichersten Verschlüsselungsalgorithmen gilt und höchste 

Datensicherheit gewährleistet. Dies stellt sicher, dass alle Daten im Einklang mit den 

Anforderungen der DSGVO verarbeitet werden. Physische Unterlagen werden nach 

dem Scannen datenschutzkonform vernichtet. Bis zur Digitalisierung werden diese in 

einer feuerfesten und verschlossenen Box aufbewahrt. 

• Zugriff: Es besteht ein strenges Zugriffsmanagement. Keine weiteren Personen oder 

Institutionen sind in die Datenverarbeitung involviert. 

• Speicherdauer: Die Daten werden 8 Jahre gespeichert. Daten, die gelöscht werden, 

werden datenschutzkonform gelöscht bzw. vernichtet. 
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Die Aufbewahrung der Daten dient nicht nur der Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, sondern 

auch der Absicherung der pädagogischen Tätigkeit und der Nachvollziehbarkeit der 

erbrachten Leistungen. Eine vorzeitige Löschung der Daten kann daher nicht erfolgen. 

 

8. Ihre Rechte Es besteht jederzeit das Recht: 

• auf Auskunft über die gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO). Persönliche Notizen 

des Trainers, die nicht Bestandteil der offiziellen Dokumentation sind, sind von der 

Einsichtnahme ausgeschlossen.  

• auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO). Fehlerhafte 

personenbezogene Daten können berichtigt werden. 

• auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO). 

• auf Löschung (Art. 17 DSGVO), das Recht auf Löschung ist ausgeschlossen, wenn 

die Daten aufgrund gesetzlicher Vorgaben, insbesondere der Aufbewahrungspflicht, 

weiterhin gespeichert werden müssen. In diesem Fall wird die Verarbeitung der Daten 

eingeschränkt (Art. 18 DSGVO).  

• auf Widerruf der Einwilligung zur Verarbeitung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO), sofern 

die Verarbeitung ausschließlich auf der Einwilligung beruht. Der Widerruf berührt 

nicht die Verarbeitung von Daten, die aufgrund gesetzlicher Vorgaben erforderlich ist. 

• auf Einreichung einer Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzbehörde. 

 

9. Widerruf der Einwilligung und Folgen 

Ein Widerruf der Einwilligung führt automatisch zum sofortigen Ende der Teilnahme an dem 

Einzelsetting (Training, Testung), da die Verarbeitung der personenbezogenen Daten für die 

Durchführung des Trainings bzw. der Testung zwingend erforderlich ist. Offene Teilbeträge 

bleiben auch nach dem Widerruf fällig, da der Widerruf nicht von der Zahlungspflicht 

entbindet. Zusätzlich werden alle bis zum Zeitpunkt des Widerrufs erbrachten Leistungen 

ordnungsgemäß dokumentiert und abgerechnet, sofern dies rechtlich erforderlich ist. Die 

rechtliche Grundlage für die Weiterverarbeitung nach einem Widerruf wird dabei detailliert 

dokumentiert, insbesondere im Zusammenhang mit der Erbringung bereits erfolgter 

Leistungen.  

Der Widerruf der Einwilligung betrifft nur Daten, die nicht aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

verarbeitet werden müssen (z. B. Aufbewahrungspflichten). Die Rechtmäßigkeit der bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 

 


